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    Träge Wolken 
spiegeln sich im See,
ich schau zu ihnen hoch - 
einfach so,
stehe barfuß, im weichen Klee - 
bin allein – 
denke an nichts.

    

    Ein Windhauch 
der mir angenehm,
er biegt das zarte Gras,
nach ihm die Blumen 
sich den Kopf verdrehen,
für sie -  der Augenblick nur zählt.

    

    Hier kommt so oft 
kein Mensch vorbei,
weil weit draußen vor der Stadt.
Meine Lebenslust wird leicht und frei,
es könnt nicht schöner sein.

    

    Horst Husne
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